
Schulkinder lernen „Erste Hilfe“ 
 
Im Kurs lernen Schülerinnen und Schüler in einer professionellen Erste Hilfe wie 
schnell, richtig und mit wenigen Hilfsmitteln in Notfallsituationen geholfen werden 
kann. Die in bis zu 15 Stunden erworbenen Kenntnisse können bei Unfällen in der 
Schule, aber auch darüber hinaus sofort angewendet werden, um anderen 
Menschen zu helfen. 
 
Die Kursteilnehmer, die sich in der Ersten Hilfe engagieren, sind selbstbewusst, 
weil sie wissen: Ich kann helfen, wenn es darauf ankommt. Außerdem macht der 
Kurs jede Menge Spaß. 
 

Die Aufgaben: 
 
In den ersten Übungsstunden 

- Notfallsituationen erkennen und einschätzen 
- Sofortmaßnahmen einleiten und Notruf veranlassen 

 
In den folgenden 4 Unterrichtsstunden 

- Erste Hilfe bei Haut-, Knochen- und Gelenkverletzungen 
- Die Betreuung der Verunfallten 
- Die Lagerungsarten der Verletzten und Transportmöglichkeiten 

 
In den folgenden 4 Unterrichtsstunden 

- Die Erste-Hilfe-Materialien (der Verbandskasten) 
 
Je nach Länge der Kurse kommen nach der 12 Unterrichtsstunde Themen wie: 
Richtiges Verhalten bei Erste Hilfe 

- bei Verbrennungen 
- bei Vergiftungen 
- bei Unterkühlung/Erfrierungen 

und anderes mehr zur Sprache. 
 
 
 
Für die Teilnehmer am Kurs besteht kein Unkostenbeitrag. Die 
Ausbildungsmaterialien stellt der ASB Kreisverband Oberhavel e.V. zur Verfügung. 
 
Der Ausbilder des ASB 
 
Jürgen Süße 
 


